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Thema:  Steckbrief mit Quiz: Judas 

Bestellnummer:  
34902 

Kurzvorstellung des 

Materials: 

 Sie wollen Ihren Schülern im Religionsunterricht das Leben 
und Wirken von biblischen Personen der katholischen 
Kirche näher bringen? Dann ist dieses Material das 
Richtige für Sie! 

 Das Material bietet eine kompakte Übersicht über das 
Leben, Wirken und den Verrat des Apostels Judas. In 
einem separaten Text wird auf die heutigen „Judas-
Klischees“ eingegangen. Anschließend werden einige 
Bibelstellen genannt, die auf den Heiligen hinweisen. 
Abschließend gibt es ein Quiz, um das neue Wissen zu 
wiederholen und zu festigen. 

Übersicht über die 

Teile 

 Steckbrief 

 Das Judas-Klischee 

 Bibelstellen 

 Quiz als Zusammenfassung 

Information zum Do-

kument 

 Ca. 3 Seiten, Größe ca. 135 KByte 

SCHOOL-SCOUT – 

schnelle Hilfe  

per E-Mail 

SCHOOL-SCOUT  Der persönliche Schulservice 
Internet: http://www.School-Scout.de 

E-Mail: info@School-Scout.de 
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Steckbrief  

Name: Judas, Beiname: Ischariot 

Der Verrat des Judas durch den 

„Judaskuss“ 

 

Geboren:  Geburtsdatum unbekannt, vermut-
lich im Dorf Kariot in Judäa 

Gestorben:  kurz nach Jesu Hinrichtung 

Eltern: Die Eltern des Judas sind unbe-
kannt. 

Familie und 
Zeit vor der 
Begegnung 
mit Jesus: 

- Über die Zeit vor der Begegnung 
mit Jesus ist sehr wenig bekannt. 
Wir wissen nichts über seine Fami-
lie, noch über den Beruf, den er 
ausgeübt hat. 
- Es wird vermutet, dass Judas zu 
den Zeloten gehörte, einer politi-
schen Widerstandsgruppe in der 
damaligen Zeit. 
- Er dachte wohl, dass Jesus eine 
Art politischer Erlöser sei. 

Zeit als Jün-
ger Jesu und 
nach dessen 
Kreuzigung: 

- Er wurde von Jesus zu einem seiner Jünger ernannt. 

- In der Bibel wird gleich bei seiner ersten Erwähnung auf seine 
spätere Rolle hingewiesen. 

- Er soll in der Jüngergemeinde für das Geld verantwortlich gewe-
sen sein; ihm wurde später oft nachgesagt, er hätte aus Geldgier 
viel gestohlen 

- Später hat er dann Jesus mithilfe des sogenannten „Judaskusses“ 
an die Römer verraten bzw. ausgeliefert; Jesus hatte jedoch seinen 
Verrat schon vorher beim letzten Abendmahl angekündigt; er wuss-
te, dass ihn einer seiner Jünger verraten würde. 

- Judas wird in den Evangelien unterschiedlich dargestellt; je später 
das Evangelium entstanden ist, desto düsterer ist sein Charakter. 

- Markus betont, dass Judas genau wie alle anderen Jünger von 
Jesus auserwählt wurde und die Möglichkeit des Verrats bei jedem 
von ihnen bestand. 

- Im Matthäusevangelium verrät er Jesus scheinbar aus Geldgier 
und ist danach von Reue geplagt; später erhängt er sich deswegen 
sogar. 

- Nach Lukas ist Judas vom Teufel besessen und verrät Jesus des-
wegen. 

- Johannes behauptet, Judas sei ein Teufel und das Geld spiele für 
ihn eine sehr wichtige Rolle. Trotzdem glaubt der Evangelist, dass 
eigentlich der ganze Verrat von Jesus gewollt und geplant war,  
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Judas wurde sozusagen nur benutzt. 

- In allen Evangelien endet Jesus Auslieferung an die Römer mit 
Judas Selbstmord, um den sich viele Legenden ranken. 

Nach dem 
Tod:  

- Keiner der späteren Geschichtsschreiber war an den Lebensdaten 
des Judas interessiert, weswegen wir sehr wenig über ihn wissen. 

- Viele Theologen haben sich mit Judas beschäftigt und sind zu 
dem Schluss gekommen, dass er nicht ausschließlich negativ beur-
teilt werden darf, da der Verrat von jedem hätte ausgehen können. 

- Außerdem soll es Gottes Plan gewesen sein, Jesus zu sich zu ho-
len; manche sprechen auch von einer Befreiung Jesus. 

- Trotzdem wurde Judas später nicht verehrt so wie die anderen 
Jünger. 

 
Das Judas-Klischee 
  
Leider hat Jesus Auslieferung durch Judas im Laufe der Geschichte zu einem nega-
tiven Bild der Juden geführt. Judas – auch der Name bot hier eine perfekte Angriffs-
fläche – wurde der Inbegriff der verräterischen, geldgierigen und schlechten Juden. 
Diese Vorstellung brannte sich im Laufe der Geschichte in das Gedächtnis der Chris-
ten ein und fand in der Judenverfolgung während des Nationalsozialismus ihren Hö-
hepunkt. Die Verantwortlichen fanden die Begründung für ihr Handeln in der angebli-
chen „Gottesermordung“ durch einen Juden. 
Bis in das 20. Jahrhundert hinein wurden in zahlreichen Gegenden Deutschlands zu 
Ostern Strohpuppen verbrannt, die Judas darstellen sollten.  
Noch heute finden wir Redewendungen wie „Judaslohn“ oder „Judaskuss“. 
 
Judas in der Bibel 
 
Erst einmal muss wohl erwähnt werden, dass die Übersetzungen der Bibel häufig 
Missverständnisse im Zusammenhang mit Judas mit sich bringen. Im Vordergrund 
steht hierbei das Verb para-didomi, welches allgemein nur „hingeben“ oder „überge-
ben“ bedeutet. Es wurde allerdings mit „verraten“ und „ausliefern“ übersetzt, was die 
Tat an sich verschlimmert. 
Auch sonst steht Judas in der Bibel nur als der „böse Jünger“ da. Dies unterstreichen 
u. a. folgende Bibelstellen: 
„Der Satan aber ergriff Besitz von Judas, genannt Ischariot, der zu den Zwölf gehör-
te.“ (Joh 22,3),  
„Das sagte er aber nicht, weil er nach den Armen fragte, sondern er war ein Dieb und 
hatte den Beutel und nahm an sich, was gegeben wurde.“ oder  
„Was wollt ihr mir geben, wenn ich euch Jesus ausliefere? Und sie zahlten ihm drei-
ßig Silberstücke.“ (Mt 26,15)  
 

Jesus selber wusste, dass er von einem seiner Jünger verraten werden würde und 
äußerte dies an einigen Stellen in der Bibel, so z. B. in Joh 6,66f. “Habe ich nicht 
euch Zwölf erwählt? und euer einer ist ein Teufel! 71 Er redete aber von dem Judas, 
Simons Sohn, Ischariot; der verriet ihn hernach, und war der Zwölfe einer.“ 
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